
Eilbrief – 2017 

Erneut haben sich ehemalige Offiziere der 3.RBr Tautenhain, mit ihren Ehefrauen, zu einem 
Kameradschaftstreffen unter der Bezeichnung „Eilbrief 2017“ getroffen. 
Zu Beginn des Treffens gedachten wir der verstorbenen Kameraden vorangegangener Treffen. 
In Rudolstadt besuchten wir die Bauernhäuser, das älteste Freilichtmuseum Deutschlands. Ein 
Buckelapotheker erzählte Geschichten und Anekdoten aus dem Fürstentum Schwarzburg-Rudolstadt. 
Dabei berichtete er Schauriges, Erotisches, Kurioses und Ergötzliches. 
Tag darauf erlebten wir eine Führung durch die Heidecksburg.  

 

v.l.n.r. Schlieben, Irmisch, Irmisch, Schlieben, Bodenlos, Ott, Wandel, Wandel, Ott, Bodenlos 

Die Heidecksburg in Rudolstadt gehört zu den prächtigsten Barockschlössern Thüringens. Ein Page redete 
sich dabei um „Kopf und Kragen“. Das prachtvolle Spiegelkabinett ist nahezu unverfälscht erhalten 
geblieben. und stellte den Höhepunkt der Schlossbesichtigung dar. Ein Besuch der Heidecksburg ist zu 
allen Jahreszeiten ein touristisches Erlebnis. 
In Großkochberg veranstaltete die Schlossgärtnerei in Zusammenarbeit mit der Klassik Stiftung  Weimar, 
das „Kochberger Gartenvergnügen, ein Klassik Gartenfestival.“ 
Bei herrlichstem Wetter erlebten wir ein Gartenfest besonderer Art.  
Das Treffen „Eilbrief 2017“ endete mit dem Besuch des Schillerhauses in Rudolstadt. Auch hier gab es 
eine spezielle Führung zum Thema „Schillers heimliche Geliebte“ Schillers Schwiegermutter, Charlotte 
von Lengefeld, führte durch die sehenswerten Räumlichkeiten. 
Die Abende waren angefüllt mit freundlichen Gesprächen. So manche Erinnerung an die gemeinsamen 
Dienstjahre in Tautenhain wurde lebendig. Angeregte Gespräche machten deutlich, die gute Tradition 
von „Eilbrief“ auch künftig fortzusetzen. Es ist in der groben Planung auf den Herbst 2018 im Raum 
Stausberg vorgesehen. 

 


